
 
Liebe Angehörige der Kirchgemeinden / 
der Pfarrei von Laupen und Bösingen  
 
Hunger frisst Zukunft. 
 

 
2025 begann die Ökumenische Kampagne einen neuen Drei-Jahres-Zyklus mit 
dem Thema des Hungers, der auf das Gefälle zwischen Reich und Armut aufmerk-
sam macht, die Ursachen des Hungers thematisiert und nachhaltige Lösungsan-
sätze aufzeigen möchte. 
 
Unsere Vision muss eine Welt ohne Hunger sein, in der das Recht auf eine gesunde 
Ernährung gesichert ist. Doch die Hungerkrisen in der Drittenwelt nehmen zu und 
der Zugang zu genügend gesunder und kulturell angepasster Nahrung wird für die 
lokalen Gemeinschaften immer schwieriger. Hunger und Unterernährung verhin-
dern, dass Menschen in Würde leben, sich weiterentwickeln und ihr Potenzial ent-
falten können. Hunger frisst buchstäblich ihre Aussichten auf eine bessere Zukunft. 
Im Norden stehen wir daher in der Verantwortung, einen Beitrag zu leisten, um Hun-
gerkrisen nachhaltig zu überwinden.  
 
Im Fokus stehen dabei die Ernährungs-, wie auch die Klima- und Ressourcenge-
rechtigkeit. Die Zahl der hungernden Menschen nimmt weltweit zu, unter anderem 
wegen Konflikten, der Klimaerwärmung und der globalen Agrarpolitik. Diese setzt 
hauptsächlich auf die industrielle Produktion von Getreide und Gemüse, wodurch 
viele kleinbäuerliche Familien im Globalen Süden ihr Einkommen verlieren. Zusätz-
lich verursachen Dürren und Überschwemmungen, auf Grund der klimatischen Ver-
änderungen, schlechte Ernten. Ebenso ist es wichtig, den Zugang zu sauberen, 
nachhaltigen und sozial verträglichen Ressourcen auch für die ärmsten Menschen 
in der Welt sicherzustellen. 
 
Deshalb unterstützen wir 2026 ein Projekt in Haiti. Die Situation in Haiti ist verhee-
rend: Klimaerwärmung, Bandengewalt, Übernutzung natürlicher Ressourcen und 
weitverbreitete Armut setzen den Menschen zu. Die Ernährung von über fünf Millio-
nen Menschen, rund der Hälfte der Bevölkerung, ist gefährdet. Fastenaktion unter-
stützt die Ärmsten durch Förderung agrarökologischer Anbaumethoden und den 
Aufbau von Spargruppen. Mit diesem fortlaufenden Projekt wurden bereits über 
5477 Menschen in agrarökologischen Praktiken geschult und rund 577 Hektaren 
Land seit 2017 durch Massnahmen wie Trockensteinmauern vor Erosion geschützt. 
Ebenso haben sich bereits über 17‘000 Personen in Spargruppen zusammenge-
schlossen. Mit Ihrer Spende garantieren Sie den Fortbestand und Ausbau dieses 
Projekts. 
 



Wir freuen uns auf eine persönliche Begegnung und danken Ihnen bereits heute für 
Ihre grosszügige Spende und Ihre Solidarität.  
 
Herzliche Grüsse  
 
 
 
 

 

 
Pfr. Jan Ludwig Reintjes  
Ref. Kirchgemeinde Laupen 

Yaroslav Kryzhanovskyy 
Pfarrei Bösingen/Laupen 
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Ref. Kirchgemeinde Bösingen 

 
 

 
Herzlichen Dank für Ihre Unterstüt-
zung und Ihre Spende! 
www.fastenaktion.ch/spende       
IBAN CH16 0900 0000 6001 9191 7 
 
 
 

 

 
 
Ökumenische Fastenkampagne 

 
FASTEN-SUPPEN-ZEIT 

 Fastensuppe im ökumenischen Zentrum Laupen: 
Sonntag, 22. März 2026, im Anschluss an den öku-
menischen Gottesdienst, der um 10.00 Uhr in der 
Pfarrkirche Bösingen stattfindet. 

 Fastensuppe in Bösingen: Karfreitag, 3. April 2026, 
ab 11.00 Uhr im Saal des Gasthofes Drei Eidgenos-
sen 

Wir unterstützen mit der diesjährigen Fastensuppe ein Projekt in 
Haiti (siehe Editorial dieser Ausgabe). Für Ihre Teilnahme danken 
wir herzlich.  

Das ökumenische Fastensuppen-Team Bösingen und Laupen mit 
jugendlichen Helfern und dem Wirte-Team von Marco Stöckli. 


